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Zeichenerkldarungen
= genau Null (nichts vorhanden) bzw. keine Veranderung eingetreten

0 = Zahlenwert ungleich Null, Betrag jedoch kleiner als die Halfte von 1 in der
letzten besetzten Stelle

. =  Zahlenwert unbekannt oder geheim zu halten

... = Zahlenwert lag bei Redaktionsschluss noch nicht vor

() = Aussagewert eingeschrankt, da der Zahlenwert statistisch unsicher ist

~
1

keine Angabe, da Zahlenwert nicht sicher genug

x = Tabellenfeld gesperrt, weil Aussage nicht sinnvoll
(oder bei Veranderungsraten ist die Ausgangszahl kleiner als 100)
D = Durchschnitt
s = geschatzte Zahl
p = vorlaufige Zahl
r =  berichtigte Zahl

Aus Griinden der Ubersichtlichkeit sind nur negative Veranderungsraten und Salden mit einem
Vorzeichen versehen. Positive Veranderungsraten und Salden sind ohne Vorzeichen.

Im Allgemeinen ist ohne Rucksicht auf die Endsumme auf- bzw. abgerundet worden.

Das Ergebnis der Summierung der Einzelzahlen kann deshalb geringfligig von der

Endsumme abweichen.
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Vorbemerkungen

1. Allgemeines zur Agrarstrukturerhebung (ASE) 2023

Die ASE wird in Deutschland im 1. Halbjahr 2023 als Stichprobenerhebung in hdchstens 80 000 landwirtschaftli-
chen Betrieben durchgefihrt, in Hessen waren 6 500 Einheiten einbezogen. Befragt werden landwirtschaftliche Be-
triebe ab einer bestimmten MindestgroRle, die im Agrarstatistikgesetz (AgrStatG) festgelegt ist (s. § 91 AgrStatG).
Mit den Ergebnissen der ASE werden zugleich die statistischen Anforderungen der Europaischen Union in der EU-
Betriebsstrukturerhebung abgedeckt.

Die Ergebnisse der ASE geben Auskunft tGber die Betriebsstrukturen sowie die wirtschaftliche und soziale Situation
in den landwirtschaftlichen Betrieben. Dazu kommen zunehmend umwelt- und klimarelevante Fragestellungen wie
zum Beispiel zum Bodenmanagement und zu Bewasserungspraktiken.

Seit der Novellierung des Agrarstatistikgesetzes im Jahr 2019 werden keine forstwirtschaftlichen Betriebe in die
Erhebung einbezogen, sondern in einer eigenstandigen Strukturerhebung der Forstbetriebe erhoben.

Mit dem Fragebogen werden Angaben zu den Themenkomplexen Rechtsform und soziodkonomischer Erwerbs-
charakter, Bodennutzung, Viehbestande, 6kologischer Landbau, Zwischenfruchtanbau und Bewasserung im Frei-
land, Bodenmanagement, Eigentums- und Pachtverhéltnisse sowie Pachtflachen und Pachtentgelte, im Betrieb ta-
tige Arbeitskrafte, Einkommenskombinationen, Betriebsleitung/Geschaftsfiihrung sowie Maschinen und Einrichtun-
gen erhoben. Die Fragen zur Bodennutzung entsprechen denen der Bodennutzungshaupterhebung 2023 — diese
Erhebung ist in die ASE integriert.

2. Ziel der Erhebung

Ziel der Erhebung ist die Gewinnung umfassender, aktueller, wirklichkeitsgetreuer und zuverlassiger statistischer
Informationen Uber die Betriebsstruktur, die soziale Situation in den landwirtschaftlichen Betrieben sowie die geleis-
teten Tatigkeiten zum Landmanagement und zum Umweltschutz. Die Daten dienen dazu, den Strukturwandel in
der Landwirtschaft zu erkennen und auf seine Ursachen hin untersuchen zu kénnen sowie Erntemengen zu be-
rechnen. Des Weiteren dienen die Ergebnisse der Planung und Erfolgskontrolle von MaRnahmen in der europai-
schen und nationalen Agrar-, Markt-, Preis- und Umweltpolitik sowie der Politik der Entwicklung der Iandlichen
Raume und der Vorausschatzung der Agrarausgaben im Rahmen der Gemeinsamen Agrarpolitik der Europai-
schen Union. Die erhobenen Daten flieRen zudem in die Berechnung von Agrarumweltindikatoren, die Klima-
schutzberichterstattung, die Land- und Volkswirtschaftliche Gesamtrechnung und den agrarpolitischen Bericht der
Bundesregierung ein.

3. Rechtsgrundlagen

Verordnung (EU) 2018/1091 des Europdischen Parlaments und des Rates vom 18. Juli 2018 Uber integrierte
Sta-tistiken zu landwirtschaftlichen Betrieben und zur Aufhebung der Verordnungen (EG) Nr. 1166/2008 und
(EU) Nr. 1337/2011.

Durchfiihrungsverordnung (EU) 2021/2286 der Kommission vom 16. Dezember 2021 zu den fur das Referenzjahr
2023 gemal der Verordnung (EU) 2018/1091 des Europaischen Parlaments und des Rates lber integrierte Statis-
tiken zu landwirtschaftlichen Betrieben zu liefernden Daten hinsichtlich der Liste der Variablen und ihrer Beschrei-
bung sowie zur Aufhebung der Verordnung (EG) Nr. 1200/2009 der Kommission.

Agrarstatistikgesetz - (AgrStatG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 17. Dezember 2009 (BGBI. | S. 3886),
das zuletzt durch Artikel 1 des Gesetzes vom 14. November 2022 (BGBI. | S. 2030) geandert worden ist.
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Bundesstatistikgesetz - (BStatG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 20. Oktober 2016 (BGBI. | S. 2394),
das zuletzt durch Artikel 2 des Gesetzes vom 14. Juni 2021 (BGBI. | S. 1751) gedndert worden ist.

Gesetz zur Gleichstellung stillgelegter und landwirtschaftlich genutzter Flachen vom 10. Juli 1995 (BGBI. | S. 910),
das zuletzt durch Artikel 97 des Gesetzes vom 8. Juli 2016 (BGBI. | S. 1594) geédndert worden ist.

Erhoben werden die Angaben zu § 8 Absatz 1 und zu § 27 Absatz 2 AgrStatG in Verbindung mit der Verordnung
(EU) 2018/1091.

4. Statistische Geheimhaltung

Die erhobenen Einzelangaben werden nach § 16 BStatG grundsatzlich geheim gehalten. Nur in ausdriicklich gere-
gelten Ausnahmefallen dirfen Einzelangaben Ubermittelt werden. Nach § 98 Absatz 1 AgrStatG in Verbindung mit
§ 16 Absatz 4 BStatG dirfen vom Statistischen Bundesamt und den statistischen Amtern der Lander an die zu-
standigen obersten Bundes- oder Landesbehdrden fiir die Verwendung gegeniiber den gesetzgebenden Korper-
schaften und flir Zwecke der Planung, jedoch nicht fir die Regelung von Einzelfallen, Tabellen mit statistischen Er-
gebnissen Ubermittelt werden, auch soweit Tabellenfelder nur einen einzigen Fall ausweisen. Zudem ist nach § 98
Absatz 5 AgrStatG die Ubermittiung von Tabellen mit nach Kreisen untergliederten statistischen Ergebnissen aus
der Agrarstrukturerhebung (§ 24 Absatz 1 Nr. 1 BStatG) fur Aufgaben der Politikfolgenabschatzung fiir oberste
Bundes- oder Landesbehdrden an das Johann Heinrich von Thiinen-Institut, Bundesforschungsinstitut fir landliche
R&ume, Wald und Fischerei zuldssig, auch soweit Tabellenfelder nur einen einzigen Fall ausweisen. Nach § 16
Absatz 6 BStatG ist es auch zulassig, den Hochschulen oder sonstigen Einrichtungen mit der Aufgabe unabhangi-
ger wissenschaftlicher Forschung fiir die Durchfiihrung wissenschaftlicher Vorhaben Einzelangaben zu tGibermitteln,
wenn diese so anonymisiert sind, dass sie nur mit einem unverhaltnismaiig groflien Aufwand an Zeit, Kosten und
Arbeitskraft dem oder der Befragten oder Betroffenen zugeordnet werden kdénnen.

Nach Artikel 7 Absatz 1 der Verordnung (EU) Nr. 557/2013 der Kommission vom 17. Juni 2013 zur Durchflhrung
der Verordnung (EG) Nr. 223/2009 des Européischen Parlaments und des Rates Uber europaische Statistiken in
Bezug auf den Zugang zu vertraulichen Daten fiir wissenschaftliche Zwecke (ABI. L 164 vom 18.6.2013 S. 16) darf
Eurostat in seinen Raumen oder in den Raumen einer von Eurostat anerkannten Zugangseinrichtung fir wissen-
schaftliche Zwecke Einzelangaben ohne Name und Anschrift zuganglich machen. Nach Artikel 7 Absatz 2 der ge-
nannten Verordnung darf Eurostat dariiber hinaus Einzelangaben fir wissenschaftliche Zwecke weitergeben, wenn
diese so verandert werden, dass die Gefahr einer Identifizierung der statistischen Einheit auf ein angemessenes
Malf verringert wurde. Der Zugang nach Absatz 2 kann gewahrt werden, sofern in der den Zugang beantragenden
Forschungseinrichtung geeignete Sicherheitsmallnahmen getroffen wurden.

Die Pflicht zur Geheimhaltung besteht auch fiir Personen, die Empfanger von Einzelangaben sind.
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5. Aufbau der Erhebung

Einen Uberblick (iber den Aufbau und die zu erfragenden Merkmalskomplexe der Befragung gibt das nachfolgende

Schema: (Quelle: Statistisches Bundesamt)

Gliederung der Agrarstrukturerhebung 2023

Merkmalskomplex

Berichtszeitraum,

-punkt

Lagekoordinaten des Betriebssitzes" 2023
Rechtsform 2023
Bodennutzung und pflanzliche Erzeugung?
e Anbau auf dem Ackerland
e Dauerkulturen und Dauergriinland 2023
e Sonstige Flachen und selbstbewirtschaftete Gesamtflache
e Erzeugung von Speisepilzen
Bodenmanagement
e Bodenproben Marz 2022 bis Februar 2023
e Bodenbearbeitungsverfahren

2)
° Lan-déchafts?lemente 1 Marz 2023
e Drainierte Flachen .
e Bodenbedeckung Oktober 2022 bis Februar 2023
e Fruchtwechsel Anbaujahre 2022 und 2023
e Zwischenfruchtanbau Juni 2022 bis Mai 2023

Bewdsserung im Freiland

Bewasserbare Flache

Bewasserte Flachen nach Kulturarten

Bewasserungsverfahren

Wasserherkunft

Wassermenge

Wasserkostengrundlage

Technische Ausstattung des betriebseigenen Bewasserungssys-
tems

e Durchschnittlich bewasserte Flachen

Kalenderjahr 2022

2020 bis 2022

Eigentums- und Pachtverhaltnisse

2023

Pachtflachen und Pachtentgelte
e darunter:

Innerhalb der letzten zwei Jahre erstmals gepachtete Flachen und
Flachen mit Pachtpreisveranderungen

2023

Die letzten zwei Jahre

Viehbestinde
e Rinder®, Schweine, Schafe, Ziegen, Einhufer, Gefliigel einschl.
Haltungsplatze

1. Méarz 2023

Agrarstrukturerhebung 2023
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Merkmalskomplex

Berichtszeitraum,

ben

-punkt

Okologischer Landbau 2023
Einkommenskombinationen im Betrieb
e Anteil des Umsatzes am Gesamtumsatz des Betriebes _
e Einzelunternehmen: Zuséatzlich in rechtlich ausgelagerten Betrie- Kalenderjahr 2022

ben
Anlagen zur Erzeugung erneuerbarer Energien im Betrieb
e Einzelunternehmen: Zusatzlich in rechtlich ausgelagerten Betrie- 2023

Im landwirtschaftlichen Betrieb beschiftigte Arbeitskrafte

e Familienarbeitskrafte in Einzelunternehmen (ohne GbR)

e Standig beschaftigte Arbeitskrafte ohne Familienarbeitskrafte in
Betrieben aller Rechtsformen

e Mit landwirtschaftlichen Arbeiten beschéftigte Saisonarbeitskrafte
in Betrieben aller Rechtsformen

Marz 2022 bis Februar 2023

mit dem hoéchsten Abschluss
e Teilnahme an einer beruflichen Bildungsmalinahme

e Jahresnettoeinkommen in Einzelunternehmen (ohne GbR) Kalenderjahr 2022
Berufsausbildung der Betriebsleitung/Geschaftsfiihrung
e Landwirtschaftliche und/oder gartenbauliche Berufsausbildung 2023

Marz 2022 bis Februar 2023

Maschinen und Einrichtungen

e Zugang zum Internet

e Digitales Informationssystem

e Anzahl der Traktoren im Alleinbesitz des Betriebes
e \Weitere Maschinen im Alleinbesitz des Betriebes

e FEinsatz von Traktoren und Maschinen von Lohnunternehmen,
Maschinenringen und -gemeinschaften sowie im Rahmen der
Nachbarschaftshilfe

e Anwendung der Prazisionslandwirtschaft
e Einsatz von Maschinen in der Viehhaltung

e Vorhandensein und Kapazitaten von Lagerrdumen

Marz 2022 bis Februar 2023

Bezug von Beihilfen zur Férderung der landlichen Entwicklung®

Januar 2021 bis Dezember 2023

1) Ubernahme aus Verwaltungsdaten. —2) Nutzung von Verwaltungsdaten (InVeKoS) méglich. — 3) Rinder werden aus der HIT-
Rinderdatenbank Gbernommen. Die HIT-Rinderdatenbank wurde am 18.04.2023 abgerufen. Der verzogerte Abruf soll sicherstellen, dass alle

Meldungen erfasst sind.

Agrarstrukturerhebung 2023
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6. Vergleichbarkeit der Erhebung

Die Ergebnisse der Agrarstrukturerhebung (ASE) 2023 sind (faktisch) voll vergleichbar mit denen der Landwirt-

schaftszdhlung (LZ) der Jahre 2010 und 2020 und denen der ASE der Jahre 2013 und 2016.

Von 1979 bis einschl. 1998

Von 1999 bis einschl. 2009

Ab 2010

1 ha landw. genutzte Flache

2 ha landw. genutzte Flache

5 ha landw. genutzte Flache

1 ha Waldflache

10 ha Waldflache

10 ha Waldflache") bzw.
KUP23)

8 Rinder 8 Rinder 10 Rinder
8 Schweine 8 Schweine 50 Schweine
10 Zuchtsauen
50 Schafe 20 Schafe 20 Schafe
20 Ziegen
200 Stiick Geflugel 200 Stiick Geflugel 1 000 Stiick Geflugel®

1 ha Dauerkulturflache im
Freiland

30 Ar Rebland (im Ertrag
oder nicht im Ertrag)

30 Ar bestockte Rebflache

50 Ar bestockte Rebflache

30 Ar Obstanlagen 30 Ar Obstanbauflache 50 Ar Obstanbauflache
30 Ar Hopfen 50 Ar Hopfen
30 Ar Tabak 30 Ar Tabak 50 Ar Tabak

30 Ar Baumschulen

30 Ar Baumschulen

50 Ar Baumschulen

land

30 Ar Gemuseanbau im Frei-

30 Ar Gemuseanbau im
Freiland

50 Ar Gemuseanbau im Frei-
land

zen im Freiland

10 Ar Blumen und Zierpflan-

30 Ar Blumen und Zierpflan-
zen im Freiland

30 Ar Blumen und Zierpflan-
zen im Freiland

Verkauf

Jeglicher Anbau von Heil-
und Gewtrzpflanzen zum

30 Ar Heil-, und Gewlrz-
pflanzen

30 Ar Gartenbausamereien

zum Verkauf

Jeglicher Anbau unter Glas

3 Ar Gemiise unter Glas

10 Ar Kulturen unter hohen
begehbaren Schutzabde-
ckungen

3 Ar Blumen und Zierpflan-
zen unter Glas

10 Ar Speisepilze

Die Bewasserung ist mit der ASE 2016 voll vergleichbar. Mit der LZ 2020 ist sie nur eingeschrankt vergleichbar, da
hier weder die Bewasserungsverfahren noch die Wasserquelle erhoben wurden.

1) Seit 2022 in einer eigenstandigen Strukturerhebung der Forstbetriebe erhoben. — 2) Kurzumtriebsplantagen. — 3) In 2020 und 2023 nicht
erfasst. — 4) Ab 2015 Haltungsplatze fiir Geflligel.
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7. Ubersicht der Veréffentlichungen

Die Ergebnisse der Agrarstrukturerhebung 2023 werden in folgenden Heften dargestellt:

Kenn- | Heft Nr. Titel Vorerhebungen | Vergleichbar
ziffer als Bericht ver- | mit Vorbericht
fugbar?
—2 Landw. Betriebe und Bodennutzung Ja Ja
—3 Landw. Betriebe und Viehbestande Ja Ja
—4 Betriebswirtschaftliche Ausrichtung / Einkommenskombi- Ja Ja
nationen / Teilnahme an Férderprogrammen / Erneuerba-
re Energien
—5 Landw. Betriebe und 6kologischer Landbau Ja Ja
cIvo | — 6 Personal- und Arbeitsverhaltnisse in den landw. Betrie- Ja Ja
12023 ben
—7 Sozialbkonomische Betriebstypen und Rechtsformen Ja Ja
—38 Eigentums- und Pachtverhaltnisse Ja Ja
—10 Bewasserung in den landw. Betrieben Ja Ja
—13 Methoden und Vorbemerkungen Ja Ja
— 14 Zwischenfruchtanbau und Bodenbearbeitungsverfahren Ja Ja
—18 Maschinenausstattung und Lagerstatten Nein Nein
Agrarstrukturerhebung 2023 © Hessisches Statistisches Landesamt, Wiesbaden, 2025
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8. Begriffsdefinitionen

Andere Zugmaschinen: Zu den anderen Zugmaschinen gehdéren Geratetrager, Systemschlepper, Einachsschlep-
per sowie andere Zugmaschinen. Darunter fallen auch Fahrzeuge, die von ihrer Funktion einen Traktor voll erset-
zen (z. B. Unimog, Agrar-LKW).

Betrieb: Als Betrieb ist diejenige technisch-wirtschaftliche Einheit zu verstehen, die mindestens eine der Erfas-
sungsgrenzen der Agrarstatistik erreicht. Der Betrieb wird von einer Inhaberin oder einem Inhaber oder einer Leite-
rin oder einem Leiter (Betriebsinhaberin oder Betriebsinhaber oder Gesellschaft) bewirtschaftet, untersteht einer
einheitlichen Betriebsfihrung und bringt land- und/oder forstwirtschaftliche Erzeugnisse oder zusatzlich auch
Dienstleistungen und andere Erzeugnisse hervor. Die Absicht, Gewinn zu erzielen, ist nicht erforderlich.

Im Aufbau folgt die Agrarstrukturerhebung dem sogenannten Betriebssitzprinzip, d. h., séamtliche Flachen und
Viehbestande eines Betriebes werden ohne Ricksicht auf die Eigentumsverhaltnisse in derjenigen Gemeinde
nachgewiesen, in der sich die Wirtschaftsgebaude bzw. der Betriebs- oder Verwaltungssitz des Betriebes befindet.
Bei Betrieben ohne Wirtschaftsgebaude (bspw. nur Rebflachen) wird diejenige Gemeinde zum Betriebssitz, in der
der Uberwiegende Teil der Flachen belegen ist (Belegenheitsprinzip).

Bis einschl. 2001 zahlten Betriebe mit land- und forstwirtschaftlichen Flachen nur dann zu den landwirtschaftlichen
Betrieben, wenn die Waldflache das Zehnfache der landwirtschaftlich genutzten Flache nicht Gberstieg. Ab 2003
zahlten Betriebe mit Waldflachen zu den landwirtschaftlichen Betrieben, sobald sie eine der landwirtschaftlichen
Erfassungsgrenzen erreichten. Seit 2007 sind auch die Flachen einzubeziehen, die in einem ,guten fachlichen und
Okologischen Zustand“ gehalten werden und seit 2010 ist eine Gewinnerzielungsabsicht fiir die Definition eines Be-
triebes nicht mehr notwendig.

Betriebsinhaberin oder Betriebsinhaber: Die Person, flir deren Rechnung und auf deren Risiko der Betrieb be-
wirtschaftet wird, ohne Ricksicht auf die jeweiligen individuell gestalteten Eigentumsverhaltnisse (Eigentum, Pacht,
Erbpacht, NutznieRung) an den Produktionsmitteln (insbesondere Boden, Vieh, Gebaude, Maschinen). Eine Uber-
tragung von Verantwortlichkeiten an eine Betriebsleiterin oder einen Betriebsleiter entbindet die Betriebsinhaberin
oder den Betriebsinhaber nicht von ihrer oder seiner Eigenschaft als Betriebsinhaberin oder Betriebsinhaber, da sie
oder er Trager des wirtschaftlichen Risikos und NutznieBer des wirtschaftlichen Erfolges bleibt.

Betriebsleitung/Geschaftsfilhrung: Die betriebsleitende/geschaftsfihrende Person ist diejenige, die den land-
wirtschaftlichen Betrieb leitet, also alle Aufgaben zur laufenden Steuerung des Betriebes (Planung, Entscheidung,
Organisation und Kontrolle) wahrnimmt. Je Betrieb ist nur eine Person als Betriebsleitung/Geschaftsfihrung aus-
zuweisen. In Einzelunternehmen kann es sich um die Betriebsinhaberin oder den Betriebsinhaber selbst, eine Fa-
milienangehdrige oder ein Familienangehdriger oder um eine andere mit der Leitung beauftragte Person handeln,
die im landwirtschaftlichen Betrieb tatig ist. Bei einem Zusammenschluss von mehreren natirlichen Personen in
Form einer Gesellschaft birgerlichen Rechts oder einer Personengemeinschaft oder einer Erbengemeinschaft
(z. B. Betriebe mit mehreren Gesellschaftern) ist die am Tag der Erhebung Uberwiegend mit der Geschéftsfiihrung
betraute Person als Betriebsleitung/Geschaftsflihrung auszuweisen.

Betriebssitzprinzip: Die Erhebung aller Angaben erfolgt nach dem Ort des Betriebssitzes, nicht nach der Bele-
genheit der vom Betrieb selbstbewirtschafteten Flachen. Betriebssitz ist das Grundstick, auf dem sich die Wirt-
schaftsgebaude des Betriebes befinden. Befinden sich Wirtschaftsgebaude des Betriebes auf mehreren Grundsti-
cken, ist der Betriebssitz das Grundstlck, auf dem sich das wichtigste oder die in ihrer Gesamtheit wichtigsten
Wirtschaftsgebaude befinden. Hat der Betrieb keine Wirtschaftsgebaude, so ist das Grundstlick Betriebssitz, von
dem der Betrieb geleitet wird. Dies gilt auch fiir Betriebe, deren Flachen teils im Inland, teils im Ausland liegen so-
wie fur das auf diesen Flachen befindliche Vieh.

Fehlerklassenkennzeichnung: In das Aufbereitungsprogramm fiir die Erstellung der reprasentativen Ergeb-
nisse ist ab dem Jahr 2010 eine Berechnung des einfachen relativen Standardfehlers auf Basis der Einzelwerte in-
tegriert. Der einfache relative Standardfehler wird als Mal fir die GroRe des Zufallsfehlers herangezogen. Ab 2023
entfallt der Nachweis von Fehlerklassen. Weiterhin werden Datenwerte ab einem Standardfehler von 15 Prozent
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durch einen Schragstrich ersetzt, da die Aussagekraft stark eingeschrankt ist. In diesen Fallen ist der Stichproben-
umfang fur die treffende Aussage zu gering.

Haupt- und Nebenerwerbsbetriebe: siehe unter Rechtsformen der landwirtschaftlichen Betriebe

Landwirtschaftlich genutzte Flache (LF): Umfasst alle landwirtschaftlich oder gartnerisch genutzten Flachen ein-
schlieBlich der stillgelegten Flachen. Zur LF zahlen das Ackerland insgesamt, die Dauerkulturen, Dauergrinland
sowie Haus- und Nutzgarten.

Lagereinrichtungen fir pflanzliche und tierische Produkte

Schiittgut- oder Loselagerung
Klassische Lagergiter sind Kartoffeln, Zwiebeln, Wurzel- und Knollengemise sowie Saatgut- und Mahdruschfriich-
te.

Leistung Dritter: Dazu zahlen alle landwirtschaftlichen Arbeiten, die fur den landwirtschaftlichen Betrieb durch
Leistungen Dritter gegen Rechnung ausgeflhrt werden. Dies kdnnen u. a. Leistungen von tiermedizinisches, bera-
tendes oder handwerkliches Fachpersonal, Lohnunternehmen, Vertragsarbeitskrafte und Subunternehmen sein.
Diese Arbeiten missen in direktem Zusammenhang mit der landwirtschaftlichen Tatigkeit auf dem Betrieb stehen.

Maschinen im Alleinbesitz des Betriebes: Maschinen, die vom landwirtschaftlichen Betrieb in den 12 Monaten
vor dem Stichtag der Erhebung genutzt wurden und die alleiniges Eigentum (einschlie3lich Leasing) des landwirt-
schaftlichen Betriebes am Stichtag der Erhebung sind. Auch zeitweilig an andere landwirtschaftliche Betriebe aus-
geliehene Maschinen sind aufzufihren. Maschinen, die kurzfristig — z. B. stunden- oder tageweise — gemietet wer-
den, die sich im Eigentum von landwirtschaftlichen Genossenschaften befinden oder die von Maschinenparks oder
Auftragnehmern stammen, zahlen nicht dazu.

Maschinen zur Ausbringung von Diingemitteln: Hierzu gehdren z. B. Streuer, Pulverisatoren, Spritz- und
Sprihgerate fiur Dingemittel sowie die Technik der Gilleausbringung.

Maschinen zur Ausbringung von Pflanzenschutzmitteln: Hierzu gehéren z. B. Spritz- und Sprihgestange fir
die horizontale Ausbringung sowie Spritz- und Sprihgerate fir Obst- und Rebanlagen und andere Dauerkulturen.

Maschinen zur Ausbringung von Pflanzenschutzmitteln mit Ausstattung von abdriftmindernden Diisen:
Hierzu gehoren z. B. Spritz- und Sprihgestange fur die horizontale Ausbringung sowie Spritz- und Sprihgerate fur
Obst- und Rebanlagen und andere Dauerkulturen mit verlustmindernden Dusen, durch die eine Verfrachtung der
Wirkstoffe auf angrenzende Nichtzielflachen vermieden werden. Die abdriftmindernde Wirkung basiert auf einem
kleineren Anteil von feinen Tropfen, und dadurch einer geringeren Anfalligkeit gegeniber Wind.

Maschinen zur Bodenbearbeitung: Hierzu gehoéren Pfliige, Grubber, Eggen, Walzen oder Motorhacken und -
frasen.

Prazisionstechnik zur Anwendung variabel steuerbarer oder bedarfsabhéngiger Ausbringung: Prazisions-
technik zur Anwendung variabel steuerbarer oder bedarfsabhangiger Ausbringung (z. B. von Dingemitteln, Pflan-
zenschutzmitteln oder Pflanz- oder Saatgut)

Rechtsformen der landwirtschaftlichen Betriebe

Einzelunternehmen
Betriebe, die von Einzelpersonen, Ehepaaren oder Geschwistern geflihrt werden. Nur bei dieser Rechtsform wird
eine Unterscheidung in Haupt- und Nebenerwerbsbetriebe getroffen.

Haupt- und Nebenerwerbsbetriebe

Im Jahr 2010 hat sich die Art und Weise geandert, wie Haupt- und Nebenerwerbsbetriebe voneinander abgegrenzt
werden. Bei Haupterwerbsbetrieben beziehen Betriebsinhaberin oder Betriebsinhaber bzw. Ehepaare das Jahres-
nettoeinkommen Uberwiegend aus dem landwirtschaftlichen Betrieb, wahrend bei Nebenerwerbsbetrieben das au-
Rerbetriebliche Nettoeinkommen hoéher ist. Zum aulerbetrieblichen Nettoeinkommen zdhlen die Einnahmen aus
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einem Gewerbebetrieb, einer aulerbetrieblichen Erwerbstatigkeit oder einer freiberuflichen Tatigkeit. Des Weiteren
zahlen Einklnfte aus Verpachtung, Vermietung, Kapitalvermégen, Quellen der privaten und gesetzlichen sozialen
Sicherung, wie Kindergeld oder Rente, sowie aus anderen Einkommensquellen (Gewinne aus Unternehmensbetei-
ligungen) zum auf3erbetrieblichen Nettoeinkommen. Das im Betrieb geleistete Arbeitsvolumen wird, im Gegensatz
zu friher, nicht mehr beriicksichtigt.

Betriebe der Rechtsform ,Personengemeinschaften, Personengesellschaften”
Mehrere natlrliche Personen, die als Gesellschafter Trager der Rechte und Pflichten in ihrer Verbundenheit sind,
die sich nach den Regeln Uber die Gesamthand richten. Zu den Personengemeinschaften zahlen:

Gesellschaft des biirgerlichen Rechts,

Offene Handelsgesellschaft,

Kommanditgesellschaft,

Gesellschaft mit beschrankter Haftung und Compagnie Kommanditgesellschaft
Sonstige Personengemeinschaft (einschliellich Erbengemeinschaft)

Nicht eingetragener Verein.

Betriebe der Rechtsform ,juristische Personen*

Es gibt juristische Personen des privaten und des offentlichen Rechts. Bei juristischen Personen des privaten
Rechts handelt es sich um eine dauerhaft auf einen gemeinsamen Zweck gerichtete Personenvereinigung oder
Organisation, die als solche selbststandiger Trager von Rechten und Pflichten ist. Juristische Personen des 6ffent-
lichen Rechts sind der Staat und die dem Staat untergliederte Kérperschaften, Anstalten und Stiftungen des 6ffent-
lichen Rechts.

Im Einzelnen gibt es folgende juristische Personen

des privaten Rechts:

eingetragene Genossenschaft,

eingetragener Verein,

Gesellschaft mit beschrankter Haftung einschliellich Unternehmergesellschaft,
Aktiengesellschaft,

Anstalt, Stiftung und andere Zweckvermégen privaten Rechts,

Sonstige juristische Personen des privaten Rechts.

des offentlichen Rechts:

o Gebietskorperschaften: Bund, Bundesland,

e Sonstige Gebietskorperschaften (Kreis, Gemeinde, Kommunalverbande),

e Sonstige juristische Personen des o6ffentlichen Rechts (Kirche, kirchliche Anstalt, Stiftung des o6ffentlichen
Rechts, Personalkérperschaften).

Selbststeuernde und autonom arbeitende Maschinen: Autonom arbeitende Maschinen, welche wahrend des
Arbeitsprozesses nicht von einer Anwenderin oder einem Anwender gesteuert werden. Selbstfahrende Maschinen,
wie beispielsweise GPS-gesteuerte Traktoren, sind zu bertcksichtigen. Autonom arbeitende Maschinen in der
Viehwirtschaft (z. B. Melkroboter) zahlen im Sinne dieser Erhebung nicht dazu.

Selbststeuernde und autonom arbeitende Maschinen fiir die Ausbringung von Pflanzenschutzmittein: Au-
tonom arbeitende Maschinen fiir die Ausbringung von Pflanzenschutzmitteln, welche wahrend des Arbeitsprozes-
ses nicht von einem Anwender oder einer Anwenderin gesteuert werden.

Stichtag der Agrarstrukturerhebung einschlieBlich Bodennutzung und Darstellung der Viehbestdénde war der
1. Méarz 2023.

Techniken zur Préazisionsiiberwachung und -analyse der Anbau- und Standortbedingungen: Zu diesen
Techniken z&hlen beispielsweise Wetterstationen, Bodenscanning, Traktoren oder andere Maschinen mit Ertrags-
kartierung oder die bedarfsgerechte Dingung mittels eines N-Sensors.
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Uberwachung der Tierbestinde: Der Betrieb iiberwacht Tierbesténde z. B. durch Kamera- und Gerauschuber-
wachung, Warn- und Trackingsysteme, Fltterungs- und Trankaufzeichnung, Uberwachung der Tiergesundheit mit-
tels Temperatur- oder Gewichtsaufzeichnung.

9. Darstellung der Ergebnisse

Die Werte in diesem Statistischen Bericht werden gerundet dargestellt. Bis auf wenige Ausnahmen werden Wert-
merkmale auf die 100er Stelle und Fallzahlen auf die 10er Stelle gerundet.

Weitere Informationen finden Sie im Bereich Land- und Forstwirtschaft auf der Homepage vom Hessischen Sta-
tistischen Landesamt (https://statistik.hessen.de/unsere-zahlen/land-und-forstwirtschaft).
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1. 1801 R Landwirtschaftliche Betriebe mit Maschinen im Alleinbesitz des Betriebes

nach GroRenklassen der landwirtschaftlich genutzten Flache (LF)

Landwirtschaftlich Traktoren und Bodenbearbeitunas S&- und
genutzte Flache Insgesamt andere i tungs- - “u i
Lfd. von ... ha Zugmaschinen maschinen anzenmaschinen
Nr. —
Rechtsformen und Betriebe LF Betriebe
Soziodkonomik 1 D) 3 2 5
GroRenklassen der landwirtschaftlich genutzten Flache
01 Unter 5 560 1300 530 330 100
02 5 bis unter 10 2530 18 700 2530 1460 1040
03 10 bis unter 20 3 050 44 900 3 000 2080 1610
04 20 bis unter 50 3800 122 800 3750 3 000 2660
05 50 bisunter 100 2590 184 700 2550 2240 2070
06 100 bis unter 200 1650 225900 1620 1510 1410
07 200 bisunter 500 520 142 000 510 500 490
08 500 bis unter 1000 20 12 000 20 20 20
09 1000 und mehr — — — — —
10 Insgesamt 14710 752 200 14 490 11 140 9400
Davon
Betriebe der Rechtsform Einzelunternehmen
11 Zusammen 12930 566 800 12760 9720 8 180
Davon
Haupterwerbsbetriebe
12 Zusammen 4240 333900 4150 3420 2940
Nebenerwerbsbetriebe
13 Zusammen 8 690 233 000 8610 6310 5240
Betriebe der Rechtsform Personengemeinschaften, -gesellschaften
14 Zusammen 1660 176 600 1610 1320 1150
Betriebe der Rechtsform juristische Personen

15 Zusammen 120 8 800 120 90 70

1) Selbstfahrende oder angehéngte Maschinen, z. B. Hacksler, Roder, Feldpressen, Traubenvollernter. — 2) Wirtschaftsdlinger, Mineraldlinger, organischer
Diinger.
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(einschl. Leasing) in Hessen, die von Marz 2022 bis Februar 2023 eingesetzt wurden,
sowie Rechtsformen und sozialokonomischen Betriebstypen

Andere Maschinen zur AMas(-:hinen zur davon mit abdriftmindernden Disen ausgestattet
Mahdrescher | volimechanisierte | Ausbringung von P‘;;nr;r;%izgl]’én o .
Erntemaschinen” | Duingemitteln? ; alle teilweise keine Lfd.
mitteln Nr
Betriebe
6 7 8 9 10 11 12
GroRenklassen der landwirtschaftlich genutzten Flache
/ / 160 180 140 / /01
320 350 1110 650 450 / /02
530 670 1800 1020 740 / /03
1140 940 2680 1920 1440 280 200 04
1060 720 2100 1570 1280 210 80 05
810 600 1360 1160 960 170 40 06
330 230 460 400 350 40 10 07
10 10 20 20 20 / — 08
— — — — — — — 09
4230 3570 9680 6910 5380 940 580 10
Davon
Betriebe der Rechtsform Einzelunternehmen
3640 3090 8 460 5920 4570 840 520 11
Davon
Haupterwerbsbetriebe
1460 1160 3040 2 350 1850 370 140 12
Nebenerwerbsbetriebe
2170 1930 5420 3570 2720 470 380 13
Betriebe der Rechtsform Personengemeinschaften, -gesellschaften
580 460 1180 950 780 100 60 14
Betriebe der Rechtsform juristische Personen
/ 20 50 40 30 / 10 15
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2. 1802 R Landwirtschaftliche Betriebe mit Traktoren und anderen Zugmaschinen im Alleinbesitz des
nach Leistungsklassen”, GroBRenklassen der landwirtschaftlich

Landwirtschaftlich Traktoren und davon mit Uber ... bis einschlieRlich ... kW
genutzte Flache Zugmaschinen L
Lfd. von ... ha insgesamt bis einschl. 40 40-60
Nr. —
Rechtsformen und Betriebe LF Anzahl Betriebe Anzahl Betriebe Anzahl
Soziobkonomik p D) 3 2 5 6 7
GroRenklassen der landwirtschaftlich genutzten Flache
01 Unter 5 530 1200 900 350 400 230 300
02 5 bis unter 10 2530 18 700 5100 1660 2300 1420 1800
03 10 bis unter 20 3 000 44 100 7100 1700 2300 1840 2500
04 20 bis unter 50 3750 121 200 10 800 1820 2500 2300 3100
05 50 bisunter 100 2550 181 800 8 500 1000 1300 1270 1800
06 100 bis unter 200 1620 221 600 6 500 560 700 720 1000
07 200 bisunter 500 510 139 300 2500 120 200 190 300
08 500 bis unter 1000 20 12 000 100 0 0 10 0
09 1000 und mehr — — — — — — —
10 Insgesamt 14 490 739 900 41 500 7210 9700 7 980 10 700
Davon

Betriebe der Rechtsform Einzelunternehmen

11 Zusammen 12760 558 800 35400 6 580 8 800 7 040 9300
Davon
Haupterwerbsbetriebe
12 Zusammen 4150 328 200 13 500 1840 2500 2110 2900
Nebenerwerbsbetriebe
13 Zusammen 8610 230 600 21 800 4740 6 400 4930 6 500
Betriebe der Rechtsform Personengemeinschaften, -gesellschaften

14 Zusammen 1610 172 300 5800 580 800 880 1200

Betriebe der Rechtsform juristische Personen
15 Zusammen 120 8 800 400 / / 60 100

1) Die Leistungsklassen entsprechen den PS-Klassen: bis einschl. 54 PS, lber 54 bis einschl. 82 PS, uber 82 bis einschl. 136 PS, uUber 136 bis einschl. 201 PS,
iber 201 bis einschl. 340 PS, liber 340 PS.
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Betriebes (einschl. Leasing) in Hessen, die von Marz 2022 bis Februar 2023 eingesetzt wurden,
genutzten Flache (LF) sowie Rechtsformen und sozialokonomischen Betriebstypen

davon mit (ber ... bis einschlieBlich ... kW

60 - 100 100 - 148 148 - 250 Uber 250 Lfd.
Nr.
Betriebe Anzahl Betriebe Anzahl Betriebe Anzahl Betriebe Anzahl
8 9 10 11 12 13 14 15
GroRenklassen der landwirtschaftlich genutzten Flache
90 100 / / 10 / — — 01
880 1000 / / / / / /02
1740 2100 / / / / / /03
2870 4300 720 800 / / / /04
2 060 3600 1230 1600 200 200 / /05
1200 2100 1230 2000 490 600 20 0 06
310 600 410 800 330 600 40 100 07
10 0 10 0 20 0 10 0 08
— — — — — — — — 09
9160 13 800 3870 5600 1150 1600 100 100 10
Davon
Betriebe der Rechtsform Einzelunternehmen
7990 11 800 3 000 4200 790 1100 60 100 11
Davon
Haupterwerbsbetriebe
2780 4 600 1740 2 600 570 800 50 100 12
Nebenerwerbsbetriebe
5220 7 200 1260 1600 210 300 / /13
Betriebe der Rechtsform Personengemeinschaften, -gesellschaften
1090 1800 830 1400 350 500 40 0 14
Betriebe der Rechtsform juristische Personen
/ 100 30 100 / / / /15
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3. 1803 R Landwirtschaftliche Betriebe mit Maschinen von Lohnunternehmen, Maschinenringen
und Maschinengemeinschaften in Hessen, die von Marz 2022 bis Februar 2023 eingesetzt wurden,
nach GroBenklassen der landwirtschaftlich genutzten Flache (LF) sowie Rechtsformen und
sozialokonomischen Betriebstypen

. . Vollmechanisierte
Landwwtsch?fthch Traktoren und . Erntemaschinen weitere
genutzte Flache Insgesamt andere Mahdrescher (ohne Maschinen?
Lfd. von ... ha Zugmaschinen . 1 ascninen
NI _ Mahdrescher)
Rechtsformen und Betriebe LF Betriebe
Soziodkonomik 1 D) 3 4 | 5 | 6
GroRenklassen der landwirtschaftlich genutzten Flache

01 Unter 5 230 600 100 / 130 90

02 5 bis unter 10 1270 9 600 370 830 340 550

03 10 bis unter 20 2010 29 700 640 1300 850 800

04 20 bis unter 50 2810 91 300 850 1900 1520 1230

05 50 bisunter 100 2170 154 900 870 1340 1610 1180

06 100 bis unter 200 1390 190 700 660 820 1100 790

07 200 bis unter 500 430 117 100 230 230 330 230

08 500 bis unter 1000 20 8 600 10 10 10 10

09 1000 und mehr — — — — — —

10 Insgesamt 10 310 602 500 3720 6 470 5890 4 880

Davon
Betriebe der Rechtsform Einzelunternehmen
11 Zusammen 8 840 441 400 2980 5660 4 860 4 060
Davon
Haupterwerbsbetriebe
12 Zusammen 3060 267 800 1190 1880 2 050 1550
Nebenerwerbsbetriebe
13 Zusammen 5780 173 600 1790 3780 2810 2510
Betriebe der Rechtsform Personengemeinschaften, -gesellschaften
14 Zusammen 1380 152 800 680 770 970 770
Betriebe der Rechtsform juristische Personen

15 Zusammen 90 8 300 / / / 50
1) Selbstfahrende oder angehangte Maschinen, z.B. Hacksler, Roder, Feldpressen, Traubenvollernter. — 2) Sa-und Pflanzmaschinen, Maschinen zur
Bodenbearbeitung, zur Ausbringung von Pflanzenschutzmitteln oder Diingemitteln
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4. 1804 R Landwirtschaftliche Betriebe mit Entnahme von Bodenproben in Hessen sowie Einsatz von
prazisionslandwirtschaftlichen Anwendungen von Marz 2022 bis Februar 2023 nach GroRenklassen der
landwirtschaftlich genutzten Flache (LF) sowie Rechtsformen und sozialokonomischen Betriebstypen

. Variabel Maschinen darunter
Betriebe mit Uber- steuerbare zur
. . achun -
Landwirtschaftlich Entname von dvevr Anl:)a%- oder reihenweisen stseilet:r?\tde ur
genutzte Flache Insgesamt Bodenproben und bedarfs- Ausbringung A Ausbringung
Lfd. von ... ha zu Analyse- | g abhéngige von I\?Iu onhgme von
Nr. — zwecken . 1) |Ausbringungs-|  Pflanzen- aschinen Pflanzgn-
Rechtsformen und bedingungen technik? | schutzmitteln schutzmitteln
Soziotkonomik Betriebe LF Betriebe
1 2 3 4 5 6 7 8
GroRenklassen der landwirtschaftlich genutzten Flache
01 Unter 5 130 300 50 50 30 60 / /
02 5 bis unter 10 400 3000 / / / / / /
03 10 bis unter 20 710 10 600 550 / / / / /
04 20 bis unter 50 1410 48000 1140 470 410 130 / /
05 50 bisunter 100 1420 103400 1150 660 590 110 150 100
06 100 bisunter 200 1230 170800 1000 710 630 110 220 130
07 200 bisunter 500 440 122700 370 290 250 40 110 60
08 500 bis unter 1000 20 10 800 10 20 10 / 10 /
09 1000 und mehr — — — — — — — —
10 Insgesamt 5770 469600 4 530 2520 2210 660 600 340
Davon
Betriebe der Rechtsform Einzelunternehmen
11 Zusammen 4660 325400 3640 1940 1700 510 420 240
Davon
Haupterwerbsbetriebe
12 Zusammen 2100 224500 1620 1030 920 260 260 160
Nebenerwerbsbetriebe
13 Zusammen 2570 100900 2020 910 780 260 160 80
Betriebe der Rechtsform Personengemeinschaften, -gesellschaften
14 Zusammen 1040 137700 840 550 500 140 170 100
Betriebe der Rechtsform juristische Personen
15 Zusammen 60 6 500 / 20 20 10 10 /

1) Z.B. Wetterstationen,
Unkrautbekampfung.

Bodenscanning, Traktoren/Maschinen mit Ertragskartierung, N-Sensor o. 8. — 2) Z.B. Diingung, Pflanzenschutz, Aussaat,
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5. 1805 R Landwirtschaftliche Betriebe mit Einsatz von Maschinen in der Viehhaltung in Hessen, von Mérz
2022 bis Februar 2023 nach GroRenklassen des Viehbestands (GV) sowie Rechtsformen und
sozialékonomischen Betriebstypen

' Uberwachung Mahl-und | ) i matische | Automatische | Avtomatische
Viehbestand | d Mischgerite . Regulierung
von ... ha nsgesamt er ) fir die Fatterungs- | Melksysteme des
Lfd. i 3
Nr - Tierbestande Fltterung systeme (Melkroboter) Stallklimas
’ Rechtsformen und - -
Soziodkonomik Betriebe GV Betriebe
1 2 3 4 5 6 7
GroRenklassen der landwirtschaftlich genutzten Flache
01 Unter 50 2310 42 000 540 1740 320 / 430
02 50 bisunter 100 730 53 900 200 630 270 50 190
03 100 bisunter 200 740 103 800 330 650 320 160 240
04 200 und mehr 310 93 200 180 280 100 70 130
05 Insgesamt 4100 292 900 1250 3300 1010 290 990
Davon
Betriebe der Rechtsform Einzelunternehmen
06 Zusammen 3270 181 600 900 2 660 700 170 660
Davon
Haupterwerbsbetriebe
07 Zusammen 1670 145 400 480 1400 550 160 470
Nebenerwerbsbetriebe
08 Zusammen 1600 36 200 420 1260 150 / 190
Betriebe der Rechtsform Personengemeinschaften, -gesellschaften
09 Zusammen 790 108 300 340 610 290 110 320
Betriebe der Rechtsform juristische Personen
10 Zusammen / 3000 10 / 10 0 10
1) Z. B. Kamera- oder Tonlberwachung, Aktivitdtsmessung.
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6. 1806 R Landwirtschaftliche Betriebe in Hessen mit Lagerrdumen
sowie Rechtsformen und

Lagerraum fur

Landwirtschaftlich . Trockenlagerung
genutzte Flache Insgesamt Schttigut- 1 gewohnlich in
Lfd. von ... ha oder Loselagerung )

Kisten inklusive

Nr. B Zwangsbeliiftung?®
Rechtsformen und
Soziotkonomik Betriebe LF Betriebe
1 2 3 4
GroRRenklassen der landwirtschaftlich genutzten Flache
01 Unter 5 110 / / 40
02 5 bis unter 10 440 3400 / /
03 10 bis unter 20 800 12 200 / /
04 20 bis unter 50 2100 71100 310 170
05 50 bisunter 100 2130 154 000 210 150
06 100 bis unter 200 1560 214 800 200 140
07 200 bisunter 500 520 142 500 70 60
08 500 bis unter 1000 20 12 000 / /
09 1000 und mehr — — — —
10 Insgesamt 7700 610 300 1150 750
Davon
Betriebe der Rechtsform Einzelunternehmen
11 Zusammen 6 380 437 700 980 590
Davon
Haupterwerbsbetriebe
12 Zusammen 2910 296 200 390 280
Nebenerwerbsbetriebe
13 Zusammen 3470 141 500 590 320
Betriebe der Rechtsform Personengemeinschaften, -gesellschaften
14 Zusammen 1240 164 700 160 130
Betriebe der Rechtsform juristische Personen
15 Zusammen 80 7 800 / /

1) Klassischerweise fiir Kartoffeln, Zwiebeln, Wurzel- und Knollengemiise. — 2) Trockenlager ohne Kuhllager; klassischerweise fiir Kartoffeln, Obst und Gemdse.
— 3) In Silos oder Flachlagern.
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von Mérz 2022 bis Februar 2023, nach GréoRenklassen der landwirtschaftlich genutzten Flache (LF)
sozialokonomischen Betriebstypen

Lagerraum fur Lagerkapazitat fur

Kuhllager fiir Saatgut und Kuhllager fiir Saatgut und

pflanzliche Produkte | Méahdruschirtchte =~ pflanzliche Produkte | Mahdruschfriichte
(z. B. Obst, Gemise, | (Getreide, Olsaaten, tierische Produkte (z. B. Obst, Gemse, | (Getreide, Olsaaten, Lfd.

tierische Produkte

(z. B. Milch, Fleisch) Schnittblumen) Hiilsenfriichte)? (z. B. Milch, Fleisch) Schnittblumen) Hiilsenfriichte)? Nr.
Betriebe m®
5 | 6 | 7 8 | 9 | 10
GroRenklassen der landwirtschaftlich genutzten Flache
/ 60 / 0 2500 /01
/ / / / 5200 /02
/ / 500 / 10 600 /03
280 100 1830 400 21000 217200 04
550 130 1980 1700 25600 424800 05
620 90 1500 3500 60 900 606 100 06
190 50 510 / 83 700 432100 07
10 / 20 100 / 38900 08
— — — — — — 09
1900 620 6 620 13700 209 700 1765500 10
Davon
Betriebe der Rechtsform Einzelunternehmen
1420 460 5470 5000 107 400 1250200 11
Davon
Haupterwerbsbetriebe
1000 260 2560 4 000 94 600 870700 12
Nebenerwerbsbetriebe
420 200 2910 1000 12 800 379500 13
Betriebe der Rechtsform Personengemeinschaften, -gesellschaften
440 130 1110 / 88 800 500400 14
Betriebe der Rechtsform juristische Personen
/ / 40 / 13 400 14900 15
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Tab1.

		1. 1801 R Landwirtschaftliche Betriebe mit Maschinen im Alleinbesitz des Betriebes (einschl. Leasing) in Hessen, die von März 2022 bis Februar 2023 eingesetzt wurden,
nach Größenklassen der landwirtschaftlich genutzten Fläche (LF) sowie Rechtsformen und sozialökonomischen Betriebstypen

		Lfd.
Nr.		
Landwirtschaftlich
genutzte Fläche
von …  ha
—
Rechtsformen und 
Sozioökonomik
						Insgesamt				Traktoren und 
andere
 Zugmaschinen		Bodenbearbeitungs-
maschinen		Sä- und 
Pflanzenmaschinen		Mähdrescher		Andere 
vollmechanisierte 
Erntemaschinen1)		Maschinen zur
Ausbringung von 
Düngemitteln2)		Maschinen zur 
Ausbringung von 
Pflanzenschutz-
mitteln		davon mit abdriftmindernden Düsen ausgestattet						Lfd.
Nr.

																												alle		teilweise		keine

										Betriebe		LF		Betriebe

										1		2		3		4		5		6		7		8		9		10		11		12

		Größenklassen der landwirtschaftlich genutzten Fläche

		1				    Unter		5 		560		1 300		530		330		100		/		/		160		180		140		/		/		1

		2		5 		bis unter		10 		2 530		18 700		2 530		1 460		1 040		320		350		1 110		650		450		/		/		2

		3		10 		bis unter		20 		3 050		44 900		3 000		2 080		1 610		530		670		1 800		1 020		740		/		/		3

		4		20 		bis unter		50 		3 800		122 800		3 750		3 000		2 660		1 140		940		2 680		1 920		1 440		280		200		4

		5		50 		bis unter		100 		2 590		184 700		2 550		2 240		2 070		1 060		720		2 100		1 570		1 280		210		80		5

		6		100 		bis unter		200 		1 650		225 900		1 620		1 510		1 410		810		600		1 360		1 160		960		170		40		6

		7		200 		bis unter		500 		520		142 000		510		500		490		330		230		460		400		350		40		10		7

		8		500 		bis unter		1 000 		20		12 000		20		20		20		10		10		20		20		20		/		—		8

		9		1 000 		und mehr				—		—		—		—		—		—		—		—		—		—		—		—		9

		10		I n s g e s a m t  						14 710		752 200		14 490		11 140		9 400		4 230		3 570		9 680		6 910		5 380		940		580		10

		Davon

		Betriebe der Rechtsform Einzelunternehmen

		11		Z u s a m m e n						12 930		566 800		12 760		9 720		8 180		3 640		3 090		8 460		5 920		4 570		840		520		11

		Davon

		Haupterwerbsbetriebe

		12		Z u s a m m e n						4 240		333 900		4 150		3 420		2 940		1 460		1 160		3 040		2 350		1 850		370		140		12

		Nebenerwerbsbetriebe

		13		Z u s a m m e n						8 690		233 000		8 610		6 310		5 240		2 170		1 930		5 420		3 570		2 720		470		380		13

		Betriebe der Rechtsform Personengemeinschaften, -gesellschaften

		14		Z u s a m m e n						1 660		176 600		1 610		1 320		1 150		580		460		1 180		950		780		100		60		14

		Betriebe der Rechtsform juristische Personen

		15		Z u s a m m e n						120		8 800		120		90		70		/		20		50		40		30		/		10		15

		________

		1) Selbstfahrende oder angehängte Maschinen, z. B. Häcksler, Roder, Feldpressen, Traubenvollernter. — 2) Wirtschaftsdünger, Mineraldünger, organischer Dünger.







Tab2.

		2. 1802 R Landwirtschaftliche Betriebe mit Traktoren und anderen Zugmaschinen im Alleinbesitz des Betriebes (einschl. Leasing) in Hessen, die von März 2022 bis Februar 2023 eingesetzt wurden,
nach Leistungsklassen1), Größenklassen der landwirtschaftlich genutzten Fläche (LF) sowie Rechtsformen und sozialökonomischen Betriebstypen 

		Lfd.
Nr.		
Landwirtschaftlich
genutzte Fläche
von …  ha
—
Rechtsformen und 
Sozioökonomik
						Traktoren und 
 Zugmaschinen
insgesamt						davon mit über … bis einschließlich ... kW																								Lfd.
Nr.

																bis einschl. 40				40 - 60				60 - 100				100 - 148				148 - 250				über 250

										Betriebe		LF		Anzahl		Betriebe		Anzahl		Betriebe		Anzahl		Betriebe		Anzahl		Betriebe		Anzahl		Betriebe		Anzahl		Betriebe		Anzahl

										1		2		3		4		5		6		7		8		9		10		11		12		13		14		15

		Größenklassen der landwirtschaftlich genutzten Fläche

		1				    Unter		5 		530		1 200		900		350		400		230		300		90		100		/		/		10		/		—		—		1

		2		5 		bis unter		10 		2 530		18 700		5 100		1 660		2 300		1 420		1 800		880		1 000		/		/		/		/		/		/		2

		3		10 		bis unter		20 		3 000		44 100		7 100		1 700		2 300		1 840		2 500		1 740		2 100		/		/		/		/		/		/		3

		4		20 		bis unter		50 		3 750		121 200		10 800		1 820		2 500		2 300		3 100		2 870		4 300		720		800		/		/		/		/		4

		5		50 		bis unter		100 		2 550		181 800		8 500		1 000		1 300		1 270		1 800		2 060		3 600		1 230		1 600		200		200		/		/		5

		6		100 		bis unter		200 		1 620		221 600		6 500		560		700		720		1 000		1 200		2 100		1 230		2 000		490		600		20		0   		6

		7		200 		bis unter		500 		510		139 300		2 500		120		200		190		300		310		600		410		800		330		600		40		100		7

		8		500 		bis unter		1 000 		20		12 000		100		0   		0   		10		0   		10		0   		10		0   		20		0   		10		0   		8

		9		1 000 		und mehr				—		—		—		—		—		—		—		—		—		—		—		—		—		—		—		9

		10		I n s g e s a m t  						14 490		739 900		41 500		7 210		9 700		7 980		10 700		9 160		13 800		3 870		5 600		1 150		1 600		100		100		10

		Davon

		Betriebe der Rechtsform Einzelunternehmen

		11		Z u s a m m e n						12 760		558 800		35 400		6 580		8 800		7 040		9 300		7 990		11 800		3 000		4 200		790		1 100		60		100		11

		Davon

		Haupterwerbsbetriebe

		12		Z u s a m m e n						4 150		328 200		13 500		1 840		2 500		2 110		2 900		2 780		4 600		1 740		2 600		570		800		50		100		12

		Nebenerwerbsbetriebe

		13		Z u s a m m e n						8 610		230 600		21 800		4 740		6 400		4 930		6 500		5 220		7 200		1 260		1 600		210		300		/		/		13

		Betriebe der Rechtsform Personengemeinschaften, -gesellschaften

		14		Z u s a m m e n						1 610		172 300		5 800		580		800		880		1 200		1 090		1 800		830		1 400		350		500		40		0   		14

		Betriebe der Rechtsform juristische Personen

		15		Z u s a m m e n						120		8 800		400		/		/		60		100		/		100		30		100		/		/		/		/		15

		________

		1) Die Leistungsklassen entsprechen den PS-Klassen: bis einschl. 54 PS, über 54 bis einschl. 82 PS, über 82 bis einschl. 136 PS, über 136 bis einschl. 201 PS, über 201 bis einschl. 340 PS, über 340 PS.





Tab3.

		3. 1803 R Landwirtschaftliche Betriebe mit Maschinen von Lohnunternehmen, Maschinenringen und Maschinengemeinschaften in Hessen, die von März 2022 bis Februar 2023 eingesetzt wurden, 
nach Größenklassen der landwirtschaftlich genutzten Fläche (LF) sowie Rechtsformen und 
sozialökonomischen Betriebstypen

		Lfd.
Nr.		
Landwirtschaftlich
genutzte Fläche
von …  ha
—
Rechtsformen und 
Sozioökonomik
						Insgesamt				Traktoren und 
andere Zugmaschinen		Mähdrescher		Vollmechanisierte 
Erntemaschinen 
(ohne Mähdrescher)1)		weitere 
Maschinen2)

										Betriebe		LF		Betriebe

										1		2		3		4		5		6

		Größenklassen der landwirtschaftlich genutzten Fläche

		1				    Unter		5 		230		600		100		/		130		90

		2		5 		bis unter		10 		1 270		9 600		370		830		340		550

		3		10 		bis unter		20 		2 010		29 700		640		1 300		850		800

		4		20 		bis unter		50 		2 810		91 300		850		1 900		1 520		1 230

		5		50 		bis unter		100 		2 170		154 900		870		1 340		1 610		1 180

		6		100 		bis unter		200 		1 390		190 700		660		820		1 100		790

		7		200 		bis unter		500 		430		117 100		230		230		330		230

		8		500 		bis unter		1 000 		20		8 600		10		10		10		10

		9		1 000 		und mehr				—		—		—		—		—		—

		10		I n s g e s a m t  						10 310		602 500		3 720		6 470		5 890		4 880

		Davon

		Betriebe der Rechtsform Einzelunternehmen

		11		Z u s a m m e n						8 840		441 400		2 980		5 660		4 860		4 060

		Davon

		Haupterwerbsbetriebe

		12		Z u s a m m e n						3 060		267 800		1 190		1 880		2 050		1 550

		Nebenerwerbsbetriebe

		13		Z u s a m m e n						5 780		173 600		1 790		3 780		2 810		2 510

		Betriebe der Rechtsform Personengemeinschaften, -gesellschaften

		14		Z u s a m m e n						1 380		152 800		680		770		970		770

		Betriebe der Rechtsform juristische Personen

		15		Z u s a m m e n						90		8 300		/		/		/		50

		________

		1) Selbstfahrende oder angehängte Maschinen, z. B. Häcksler, Roder, Feldpressen, Traubenvollernter. — 2) Sä- und Pflanzmaschinen, Maschinen zur Bodenbearbeitung, zur Ausbringung von Pflanzenschutzmitteln oder Düngemitteln.





Tab4.

		4. 1804 R Landwirtschaftliche Betriebe mit Entnahme von Bodenproben in Hessen sowie Einsatz von präzisionslandwirtschaftlichen Anwendungen von März 2022 bis Februar 2023 nach Größenklassen der landwirtschaftlich genutzten Fläche (LF) sowie Rechtsformen und sozialökonomischen Betriebstypen

		Lfd.
Nr.		
Landwirtschaftlich
genutzte Fläche
von …  ha
—
Rechtsformen und 
Sozioökonomik
						Insgesamt				Betriebe mit 
Entname von
Bodenproben zu Analyse-
zwecken		Über-
wachung 
der Anbau- 
und 
Standort-
bedingungen1)		Variabel 
steuerbare oder 
bedarfs-abhängige 
Ausbringungs-
technik2)		Maschinen zur 
reihenweisen 
Ausbringung von 
Pflanzen-schutzmitteln		Selbst-steuernde 
autonome Maschinen		darunter

																								zur 
Ausbringung von 
Pflanzen-schutzmitteln

										Betriebe		LF		Betriebe		Betriebe

										1		2		3		4		5		6		7		8

		Größenklassen der landwirtschaftlich genutzten Fläche

		1				    Unter		5 		130		300		50		50		30		60		/		/

		2		5 		bis unter		10 		400		3 000		/		/		/		/		/		/

		3		10 		bis unter		20 		710		10 600		550		/		/		/		/		/

		4		20 		bis unter		50 		1 410		48 000		1 140		470		410		130		/		/

		5		50 		bis unter		100 		1 420		103 400		1 150		660		590		110		150		100

		6		100 		bis unter		200 		1 230		170 800		1 000		710		630		110		220		130

		7		200 		bis unter		500 		440		122 700		370		290		250		40		110		60

		8		500 		bis unter		1 000 		20		10 800		10		20		10		/		10		/

		9		1 000 		und mehr				—		—		—		—		—		—		—		—

		10		I n s g e s a m t  						5 770		469 600		4 530		2 520		2 210		660		600		340

		Davon

		Betriebe der Rechtsform Einzelunternehmen

		11		Z u s a m m e n						4 660		325 400		3 640		1 940		1 700		510		420		240

		Davon

		Haupterwerbsbetriebe

		12		Z u s a m m e n						2 100		224 500		1 620		1 030		920		260		260		160

		Nebenerwerbsbetriebe

		13		Z u s a m m e n						2 570		100 900		2 020		910		780		260		160		80

		Betriebe der Rechtsform Personengemeinschaften, -gesellschaften

		14		Z u s a m m e n						1 040		137 700		840		550		500		140		170		100

		Betriebe der Rechtsform juristische Personen

		15		Z u s a m m e n						60		6 500		/		20		20		10		10		/

		________

		1) Z. B. Wetterstationen, Bodenscanning, Traktoren/Maschinen mit Ertragskartierung, N-Sensor o. ä.  — 2) Z. B. Düngung, Pflanzenschutz, Aussaat, Unkrautbekämpfung.







Tab5.

		5. 1805 R Landwirtschaftliche Betriebe mit Einsatz von Maschinen in der Viehhaltung in Hessen, von März 2022 bis Februar 2023 nach Größenklassen des Viehbestandes (GV) sowie Rechtsformen und sozialökonomischen Betriebstypen

		Lfd.
Nr.		
Viehbestand
von …  ha
—
Rechtsformen und 
Sozioökonomik
						Insgesamt				Überwachung 
der 
Tierbestände1)		Mahl- und 
Mischgeräte 
für die 
Fütterung		Automatische 
Fütterungs-
systeme		Automatische 
Melksysteme 
(Melkroboter)		Automatische 
Regulierung
des Stallklimas

										Betriebe		GV		Betriebe

										1		2		3		4		5		6		7

		Größenklassen der landwirtschaftlich genutzten Fläche

		1				    Unter		50 		2 310		42 000		540		1 740		320		/		430

		2		50 		bis unter		100 		730		53 900		200		630		270		50		190

		3		100 		bis unter		200 		740		103 800		330		650		320		160		240

		4		200 		und mehr				310		93 200		180		280		100		70		130

		5		I n s g e s a m t  						4 100		292 900		1 250		3 300		1 010		290		990

		Davon

		Betriebe der Rechtsform Einzelunternehmen

		6		Z u s a m m e n						3 270		181 600		900		2 660		700		170		660

		Davon

		Haupterwerbsbetriebe

		7		Z u s a m m e n						1 670		145 400		480		1 400		550		160		470

		Nebenerwerbsbetriebe

		8		Z u s a m m e n						1 600		36 200		420		1 260		150		/		190

		Betriebe der Rechtsform Personengemeinschaften, -gesellschaften

		9		Z u s a m m e n						790		108 300		340		610		290		110		320

		Betriebe der Rechtsform juristische Personen

		10		Z u s a m m e n						/		3 000		10		/		10		0   		10

		________

		1) Z. B. Kamera- oder Tonüberwachung, Aktivitätsmessung.





Tab6.

		6. 1806 R Landwirtschaftliche Betriebe in Hessen mit Lagerräumen von März 2022 bis Februar 2023, nach Größenklassen der landwirtschaftlich genutzten Fläche (LF)
sowie Rechtsformen und sozialökonomischen Betriebstypen

		Lfd.
Nr.		
Landwirtschaftlich
genutzte Fläche
von …  ha
—
Rechtsformen und 
Sozioökonomik
						Insgesamt				Lagerraum für										Lagerkapazität für						Lfd.
Nr.

														Schüttgut- 
oder Loselagerung1)
		Trockenlagerung 
gewöhnlich in 
Kisten inklusive 
Zwangsbelüftung2)		Kühllager für				Saatgut und 
Mähdruschfrüchte
(Getreide, Ölsaaten, 
Hülsenfrüchte)3)		Kühllager für				Saatgut und 
Mähdruschfrüchte
(Getreide, Ölsaaten, 
Hülsenfrüchte)3)

																		tierische Produkte
(z B. Milch, Fleisch)		pflanzliche Produkte
(z B. Obst, Gemüse,
Schnittblumen)				tierische Produkte (z B. Milch, Fleisch)		pflanzliche Produkte
(z B. Obst, Gemüse,
Schnittblumen)

										Betriebe		LF		Betriebe										m3

										1		2		3		4		5		6		7		8		9		10

		Größenklassen der landwirtschaftlich genutzten Fläche

		1				    Unter		5 		110		/		/		40		/		60		/		0   		2 500		/		1

		2		5 		bis unter		10 		440		3 400		/		/		/		/		/		/		5 200		/		2

		3		10 		bis unter		20 		800		12 200		/		/		/		/		500		/		10 600		/		3

		4		20 		bis unter		50 		2 100		71 100		310		170		280		100		1 830		400		21 000		217 200		4

		5		50 		bis unter		100 		2 130		154 000		210		150		550		130		1 980		1 700		25 600		424 800		5

		6		100 		bis unter		200 		1 560		214 800		200		140		620		90		1 500		3 500		60 900		606 100		6

		7		200 		bis unter		500 		520		142 500		70		60		190		50		510		/		83 700		432 100		7

		8		500 		bis unter		1 000 		20		12 000		/		/		10		/		20		100		/		38 900		8

		9		1 000 		und mehr				—		—		—		—		—		—		—		—		—		—		9

		10		I n s g e s a m t  						7 700		610 300		1 150		750		1 900		620		6 620		13 700		209 700		1 765 500		10

		Davon

		Betriebe der Rechtsform Einzelunternehmen

		11		Z u s a m m e n						6 380		437 700		980		590		1 420		460		5 470		5 000		107 400		1 250 200		11

		Davon

		Haupterwerbsbetriebe

		12		Z u s a m m e n						2 910		296 200		390		280		1 000		260		2 560		4 000		94 600		870 700		12

		Nebenerwerbsbetriebe

		13		Z u s a m m e n						3 470		141 500		590		320		420		200		2 910		1 000		12 800		379 500		13

		Betriebe der Rechtsform Personengemeinschaften, -gesellschaften

		14		Z u s a m m e n						1 240		164 700		160		130		440		130		1 110		/		88 800		500 400		14

		Betriebe der Rechtsform juristische Personen

		15		Z u s a m m e n						80		7 800		/		/		/		/		40		/		13 400		14 900		15

		________

		1) Klassischerweise für Kartoffeln, Zwiebeln, Wurzel- und Knollengemüse.  — 2) Trockenlager ohne Kühllager; klassischerweise für Kartoffeln, Obst und Gemüse. — 3) In Silos oder Flachlagern.























